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Der Bodenseepfad entstand in seinen Grundzügen und in seinem Wegverlauf bereits 1970 und konnte als die drei Länder
Deutschland, Schweiz und Österreich umgreifender durchgängiger Bodensee-Rundwanderweg der Öffentlichkeit übergeben werden.
Neu konzipiert ist er als Wanderweg, der aus mehreren (bisher 17) Teilstrecken bestehen soll und einheitliche Standards aufweisen
wird (Tafelgröße, -design). Er soll im Wegverlauf, der überwiegend durch die Uferbereiche führt, Wissenswertes über Landschaft und
entwicklung, Geschichte, Flora- und Fauna an Land und im See, Geologie und weitere verwandte Themen behandeln. Als erster nach
diesem Konzept entstandene Teilabschnitt des Bodenseepfads wurde 1997 der Pfad im Naturschutzgebiet Eriskircher Ried eröffnet.
Als Beispiel einer weiteren dieser Teilstrecken soll der folgende Abschnitt angeführt werden. Der Teilabschnitt des Bodenseepfads bei
Immenstaad führt direkt am Bodenseeufer entlang und zu den Naturschutzgebieten der Region. Auf 13 informativen Tafeln erfährt der
Besucher Wissenswertes über den Bodensee, seine Entstehung, seine Pflanzenwelt, über seine Ökosysteme wie Bachmündungen,
Flachwasserzonen, Schilfgürtel, über Brutvögel und Zugvögel, über die besonderen Eigenschaften des Sees wie Größe, Tiefe,
Wasserschichtung, Temperaturverteilung, Sauerstoffgehalte u. a. sowie über den Bodensee als größtes Wasserreservoir
Deutschlands und dessen Nutzung als Erholungsort, Naturraum und Wassersportgebiet.Wegstrecke des Teilbereichs ca. 8 km.
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